
Vokabellernen	leicht
gemacht
Sie	 wollen	 VIELE	 Vokabeln	 in	 kurzer	 Zeit
dauerhaft	 abspeichern?	 Sie	 wollen	 also	 100
oder	gar	200	oder	noch	mehr	Vokabeln	 in	nur
einer	 Stunde	 lernen?	 Sie	 wollen	 dabei	 auch
noch	Spaß	haben	und	sich	amüsieren?

Vergessen	 Sie	 es!	 Das	 schaffen	 Sie	 nie!	 Das
heißt:	 Das	 schaffen	 Sie	 nie	 mit	 den
Lerntechniken,	 die	 Sie	 in	 der	 Schule
beigebracht	 bekommen	 haben.	 Apropos:
Lerntechniken	–	in	der	Schule?	Haben	Sie	dort
denn	überhaupt	gelernt,	WIE	Sie	lernen	sollen?
Also	ich	nicht.	Ich	wusste	nur,	DASS	ich	lernen
sollte.	Aber	 eben	 nicht,	WIE.	Und	 so	 geht	 es



99,9	%	 aller	Menschen	 im	 deutschsprachigen
Raum.

Ein	 Beispiel:	 Am	 Ende	 eines
Gedächtnistraining-Vortrags	 kam	 ein
Teilnehmer	 an	 den	 Signiertisch	 und	 wollte
mich	 sprechen.	 Er	 sagte,	 er	 habe	 große
Probleme	 damit,	 Fremdsprachen	 zu	 lernen.
Wenn	 er	 eine	 neue	 Vokabel	 gelernt	 habe,
vergesse	 er	 sie	 schnell	wieder.	 Ich	 fragte	 ihn,
wann	er	sie	denn	nicht	mehr	wisse:	nach	zwei
Tagen	 oder	 nach	 zwei	 Wochen?	 Daraufhin
meinte	er:	»Nach	zwei	Sekunden!«	Da	musste
ich	 ein	 Schmunzeln	 unterdrücken.	 Denn	 dann
hatte	 er	 die	 Vokabel	 wahrscheinlich	 nicht
wirklich	gelernt.

Solche	 Begebenheiten	 erleben	 Helmut	 Lange
und	 ich,	Oliver	Geisselhart,	 immer	wieder	bei



Vorträgen	oder	Seminaren.	Die	 allerwenigsten
Menschen	 können	 gut,	 sicher,	 schnell	 und
dauerhaft	Vokabeln	 lernen.	Selbst	Schüler,	 die
ja	voll	 im	Training	sind,	 lernen	zwar	bis	zu	50
Vokabeln	in	einer	Stunde,	aber	die	behalten	sie
meist	nur	bis	zur	Klausur	im	Gedächtnis.	–	Sie
haben	sie	also	nicht	wirklich	effektiv	gelernt.

Was	also	tun?

Ganz	klar:	mit	der	 richtigen	Technik	Vokabeln
lernen!	 Und	 auf	 einmal	 geht	 es,	 ist	 es	 leicht,
macht	es	sogar	Spaß!	Hört	sich	komisch	an,	ist
aber	so!



Sie	sind	nicht	zu	alt!
Nein,	auch	wenn	Sie	 jenseits	der	dreißig	sind,
selbst	 wenn	 Sie	 jenseits	 der	 siebzig	 sind,
funktioniert	 diese	 Lerntechnik	 bei	 Ihnen.	 Die
einzige	 Voraussetzung	 ist:	 Sie	 sollten	 geistig
normal	 gesund	 sein.	 Ihr	 Gedächtnis	 wird	 im
Alter	nicht	schlechter,	zumindest	nicht	spürbar.
Ihr	Gedächtnis	wird	nur	schlechter,	wenn	Sie	es
nicht	mehr	benutzen.	Wenn	Sie	allerdings	auch
im	 Alter	 noch	 geistig	 rege	 bleiben	 und	 sich
etwas	 fordern,	 bleibt	 Ihr	 Geist	 sehr
leistungsfähig.	 Gut,	 gemäß	 der	 Wissenschaft
werden	Sie	etwas,	aber	auch	wirklich	nur	etwas
langsamer,	 ansonsten	 sind	 Sie	 genauso
leistungsfähig	 wie	 jüngere	 Menschen.	 Was
noch	 wichtiger	 ist:	 genauso	 lern-	 und
wachstumsfähig!



Dominic	 O’Brian	 wurde	 achtmal
Gedächtnisweltmeister,	 zuletzt	 mit	 44	 Jahren.
Würde	 er	 heute	 mit	 56	 Jahren	 bei	 der
Weltmeisterschaft	 mitmachen,	 hätte	 er	 wohl
noch	 immer	 gute	 Chancen.	 Aber	 wollen	 Sie
Gedächtnisweltmeister	 werden?	 Die	 meisten
Menschen	wohl	eher	nicht.	Gedächtnissportler
merken	sich	zum	Beispiel	2.280	Zahlen	in	nur
einer	 Stunde	 (Wang	 Feng	 aus	 China)	 oder
1.456	 Karten	 in	 der	 richtigen	 Reihenfolge
(Ben	 Pridmore	 aus	 England).	 Boris-Nikolai
Konrad	 aus	Deutschland	merkt	 sich	 201	Vor-
und	Zunamen	und	Gesichter	in	nur	15	Minuten!
Gut,	das	braucht	eigentlich	kein	Mensch,	 aber
diese	 Gedächtniskünstler	 können	 es!	 Und
beweisen	 damit	 eindrucksvoll,	 welche
Leistungen	unser	Gedächtnis	vollbringen	kann.


